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Ein Schnupperpraktikum ist eine gute Idee.
Zu den Fächern kann ich dir als Allgemeinbildner leider nichts sagen.

- Seiteneinsteiger werden in der Regel einem Kolloquium unterzogen. Das führen Lehrkräfte der
Fächer aus, die du unterrichten willst.

- Medien im Unterricht - das ist sehr unterschiedlich. Viele Schulen in Bawü sind mittlerweile
ganz gut ausgestattet, an manchen wirst du lediglich die gute alte Tafel vorfinden.
Einen nur auf ppt basierenden Unterricht kann ich mir nur schwer vorstellen - du hältst ja keine
Vorlesungen, dein Sprechanteil ist sogar so klein wie nötig zu halten - die Schüler sollen
arbeiten, mit ppt wird das kaum gehen. Bitte unterscheide die Schuldidaktik ganz klar von der
an den Unis.

- In den Beruflichen Schulen in Bawü sind diverse Schularten untergebracht - von Schülern, die
gar kein Deutsch können (VABO) über Schüler ohne Abschluss bis hin zu Gesellen, die eine Art
Techniker/Meisterausbildung absolvieren, findest du alles vor. Die großen Schulen haben oft
mehr als 10 Schularten unter einem Dach. Was sicher alle Beruflichen Schulen als Besonderheit
haben - das zweite Halbjahr besteht faktisch nur aus Prüfungen. Meist beginnt das Abi und
dann folgt Schulart für Schulart bis wenige Tage vor den Sommerferien. Da die Schüler nur
zwischen 1 und 3 Jahren bei uns sind und alle Lehrer in mindestens zwei Schularten eingesetzt
werden, sind fast alle Lehrer an diesen Prüfungen beteiligt. Das bedeutet einen recht hohen
zusätzlichen Aufwand.
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